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Bezirksliga Herren Ost

TTV Cloppenburg : TV Dinklage II 
Freitag, 17.11.2023, 20:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTV Cloppenburg und dem TV 
Dinklage II

Nach ca. 240 Minuten Spielzeit nahm der TV Dinklage II beim 8:8 gegen den TTV Cloppenburg in
der Bezirksliga Herren Ost einen Zähler mit. Besonders Frank Lunze behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTV Cloppenburg gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:29. Bemerkenswert
war, dass der TTV Cloppenburg und der TV Dinklage II dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 10:12, 11:5, 8:11, 11:6, 8:11 hieß es am Ende, als Menke /
Skubski und Kellermann / Pund sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Ein hartes Stück Arbeit hatten Tapke-
Jost / Wilke gegen Dettmer / Schlaphorst zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Nur
einen Satz verloren Lunze / Koopmeiners beim 12:10, 8:11, 11:5, 14:12 gegen Zurhake / Rohe und
holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christoph Tapke-Jost gelang es, Rainer Schlaphorst im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Alexander Dettmer war für Daniel Wilke letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Die richtige Taktik hatte Frank Lunze indes beim 3:0-Sieg gegen Christian Pund von Beginn an.
Thomas Menke hatte im Match gegen Karsten Kellermann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Passende spielerische
Mittel hatte Moritz Koopmeiners letztlich an der Hand, um sich gegen Ludger Rohe durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Andreas Skubski letztlich auf Lager, um Mathis Zurhake final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 4:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Zwischenzeitlich konnte Christoph Tapke-Jost zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach
die Partie gegen Alexander Dettmer aber trotzdem mit 7:11, 5:11, 11:5, 9:11. Damit hat Dettmer nun
ein 6:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Daniel Wilke war im
Einzel gegen Rainer Schlaphorst nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Frank Lunze konnte im Spiel gegen Karsten
Kellermann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Unglücklich war Thomas Menke nachfolgend in der Partie
gegen Christian Pund, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Moritz Koopmeiners verlor anschließend sein Spiel gegen Mathis
Zurhake unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit dieser Niederlage liegt Koopmeiners nun
bei einer Einzelbilanz von 3:2 seit Beginn der Serie. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Andreas Skubski bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Ludger Rohe. Nach diesem Einzel
steht Skubski somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
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Rohe ein 4:4 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nur
einen Satzerfolg verbuchten danach Menke / Skubski bei ihrer Pleite gegen Dettmer / Schlaphorst.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem
8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Cloppenburg in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2023
gegen den TuS Lutten bevor. Für den TV Dinklage II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den STV BarSed (SG) am 25.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Cloppenburg

Doppel: Menke / Skubski 0:2, Tapke-Jost / Wilke 1:0, Lunze / Koopmeiners 1:0 
Einzel: C. Tapke-Jost 1:1, D. Wilke 1:1, F. Lunze 2:0, T. Menke 1:1, M. Koopmeiners 1:1, A. Skubski
0:2 

 TV Dinklage II
Doppel: Dettmer / Schlaphorst 1:1, Kellermann / Pund 1:0, Zurhake / Rohe 0:1 
Einzel: A. Dettmer 2:0, R. Schlaphorst 0:2, K. Kellermann 0:2, C. Pund 1:1, M. Zurhake 2:0, L. Rohe
1:1


